
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm der Jahrestagung 
Bundesverband Museumspädagogik e.V. in Kooperation mit der Stiftung Haus der Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland und dem Landesverband Museumspädagogik Nordrhein-Westfalen e.V. 

 
24. bis 26. Sept. 2023 

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland, Museumsmeile, Willy-Brandt-Allee 14, Bonn 
 

Stand 22.07.2023 (Änderungen vorbehalten) 
 

Sonntag, 24. Sept. 2023  
 
Ab 12.00 Tagungsbüro geöffnet 
im Foyer | Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland 
Alle registrierten Tagungsteilnehmer*innen (mit Namensschild) erhalten freien Eintritt in folgenden Einrichtungen 
(innerhalb der Öffnungszeiten, bitte individuell prüfen): 
Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland (generell freier Eintritt), Stadtmuseum Bonn (generell freier Eintritt), 
Beethoven-Haus (So+Mo), Kunstmuseum Bonn (So+Di), August Macke-Haus (So.), Siebengebirgsmuseum (So.), Deutsches 
Museum Bonn (So.), LVR LandesMuseum Bonn (So.), Adenauerhaus (generell freier Eintritt), Arithmeum (So.), Museum 
Koenig (So.), Bundeskunsthalle (So+Di), Arpmuseum (So.) 
 
14.00 bis 17.00 Herbsttreffen 
Arbeitskreis Bildung und Vermittlung im Deutschen Museumsbund 
Hierzu ergeht eine eigene Einladung über den Arbeitskreis. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Webseite des Deutschen Museumsbundes: 
https://www.museumsbund.de/fachgruppen-und-arbeitskreise/arbeitskreis-bildung-und-vermittlung/ 
 
12.30 und 16.00 Begleitung durch die Dauerausstellung | Haus der Geschichte 
 
14.00 Begleitung durch die Wechselausstellung #Deutschland Digital |  
Haus der Geschichte 
 
19.00 Uhr Get together (für Selbstzahler*innen) 
Brauhaus Bönnsch, Sterntorbrücke 4, 53115 Bonn  



 

 
 

Montag 25. Sept. 2023 
 
Ab 9.00 Uhr Ankommen – Tagungbüro geöffnet  
im Foyer | Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland 
 
10.00 bis 10.30 Uhr Begrüßung 
Prof. Dr. Harald Biermann, Präsident der Stiftung Haus der Geschichte der Bundsrepublik Deutschland 
Dr. Elke Kollar, Erste Vorsitzende Bundesverband Museumspädagogik e.V. 
 
10.30 bis 12.00 Uhr Wohlfühlen – Was kann das Museum? 
Kurzimpulse und Gespräch 
 Defining and Measuring the Relevance of Museums: The Case for Enhanced Well-Being 

Dr. John H. Falk, Institute for Learning Innovation and Professor Emeritus at Oregon State 
University 

 Museen als Wohlfühlorte in der erlebnisorientierten Wissensgesellschaft 
Prof. Dr. Renate Freericks, Hochschule Bremen/ Institut für Freizeitwissenschaft und Kulturarbeit 
(IFKA) e.V. 

 Raumatmosphäre. Was Innenarchitektur kann. 
Andreas O. Franke, FRANKE Architektur | Innenarchitektur 

 
12.00 bis 13.30 Uhr Mittagspause  
12.10 Uhr und 12.45 Uhr Yoga in Alltagskleidung mit Louise Belloso Castelló 
jeweils 25 Minuten 
Anmeldung im Tagungsbüro vor Ort möglich, es muss nichts mitgebracht werden 
 
13.30 bis 15.00 Uhr Praxisforum 1 
Parallele Sessions – Die Informationen zu den einzelnen Sessions finden Sie auf der Tagungswebseite. 
 
15.00-15.45 Kaffeepause 
 
15.45-17.15 Praxisforum 2 
Parallele Sessions – Die Informationen zu den einzelnen Sessions finden Sie auf der Tagungswebseite. 
 
Ab 19.00 Uhr Empfang im Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland 
Auf Einladung der Stiftung Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland 
 
  



 

 
 

Dienstag, 26. Sept. 2023 
 
Vormittags Exkursionen 
Parallele Exkursionen – Die Informationen zu den einzelnen Exkursionen finden Sie auf der 
Tagungswebseite. 
 
12.00 bis 13.30 Uhr Mittagspause (selbst organisiert) 
 
13.30 bis 15.00 Uhr Wohlfühlen – Wie geht das im Museum? 
Kurzimpulse und Gespräch 
 Building a More Human-Centred Future for Museums 

Mike Murawski, Consultant and Educator 
 Empathisches Miteinander: gemeinsam für eine menschenzentrierte Zukunft. 

Theresa Ebel, September Strategie & Forschung GmbH 
 Der Schläfer im Museumssessel. Von den Überraschungen auf dem Weg zum „Museum für alle“ 

Karin Falkenberg, Spielzeugmuseum Nürnberg 
 
15.00 bis 15.30 Uhr Tagungsabschluss 
Dr. Elke Kollar, Vorsitzende Bundesverband Museumspädagogik e. V. 
 
  



 

 
 

Die Keynote-Speaker*innen der Jahrestagung 
 
Theresa Ebel 

Beim psychologischen Marktforschungs- und Beratungsinstituts september Strategie & Forschung 
leitet sie die Abteilung september empathy. Ziel ihrer Unit ist es, die Mechanismen hinter aktuellen 
Zeitgeistthemen zu analysieren, um Empathie auf sozialer, unternehmerischer und individueller 
Ebene zu erforschen und zu fördern, und damit ein faires und konstruktives Miteinander zu stärken: 
durch Wissensvermittlung für jede*n verständlich und klare Alltags-Empfehlungen für ein 
verantwortliches Handeln. Aktuell arbeitet sie an Themen wie empathisches Miteinander, Diversity, 
die Bedeutung von Frausein, Alltagsrassismus und Hate Speech. Theresa Ebel ist außerdem als 
ausgebildete Coachin und Stressmanagement-Trainerin tätig. 

 
Dr. John H. Falk 

Dr. John H. Falk, Founder and CEO of the Institute for Learning Innovation and Professor Emeritus 
at Oregon State University, is a leading expert on free-choice learning, known internationally for his 
work in museums. He has authored over 250 articles and more than two-dozen books. 
Prominent in all of his work is a focus on visitors and how the visitor’s well-being, motivations, 
needs and interests drive both visits themselves as well as the value visitors derive from their visit 
experiences. 

 
Prof. Dr. Karin Falkenberg 

Karin Falkenberg leitet das Spielzeugmuseum Nürnberg. Sie ist wissenschaftliche Direktorin des 
Instituts für Ludologie in Berlin und Honorarprofessorin an der Kadir-Has-Universität Istanbul. Die 
leidenschaftliche Ausstellungsmacherin setzt sich aktiv für die Bewohnbarkeit unseres Planeten ein. 

 
Andreas O. Franke 

Studium der Innenarchitektur (Hochschule Trier, Peter Behrens School of Arts Düsseldorf), Erlangung 
der uneingeschränkten Bauvorlageberechtigung an der Detmolder Schule. Bis 2002 Mitarbeit in 
verschiedenen renommierten Architektur- und Innenarchitekturbüros. 2002 Gründung des eigenen 
Büros FRANKE Architektur | Innenarchitektur. Franke und sein Team gestalten nunmehr seit gut 10 
Jahren öffentliche Räume und Dritte Orte. Seit 1995 Mitglied der Architektenkammer NRW und des 
Bundes Deutscher Innenarchitekten. Ehrenamtliche Tätigkeiten in den Verbänden. 

 
Prof. Dr. Renate Freericks 

Prof. Dr. Renate Freericks lehrt und forscht an der Hochschule Bremen im Bereich Freizeit- und 
Tourismuswissenschaft und ist Vorsitzende des Instituts für Freizeitwissenschaft und Kulturarbeit 
(IFKA) e.V. und der Kommission Pädagogische Freizeitforschung der DGfE. 
Forschungsschwerpunkte: Informelle Bildung, außerschulische Didaktik,  Erlebnis-/Wissenswelten. 

 
Mike Murawski 

Consultant and educator, Mike is the author of Museums as Agents of Change (2021) as well as 
author of the accompanying Substack publication Agents of Change. He is also co-founder of Art 
Nature Place, an education and creative design agency focused on expanding learning in the 
outdoors and public spaces. With more than 20 years of work in museums and nonprofits, he brings 
his personal core values of deep listening, collaboration, and care into the work that he leads with 
organizations and communities. 

 


